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Ich bin bei dir. Gott! 
Unter diesem Leitsatz steht die pastorale Arbeit im Pastoralraum Eschwei-
ler. 
Dieser Satz kann von zwei Seiten her betrachtet werden: 

Zunächst von Gott her! 
Gott hat den Menschen immer wieder zugesagt: Ich bin bei dir. Das be-
deutet: Gott schenkt uns seine Nähe, seine Liebe und seine Fürsorge – 
von Beginn unseres Lebens an. Das wichtigste Wort, das diese Beziehung 
ausdrückt, ist die Zusage Gottes bei der Taufe: „Du bist mein geliebtes 
Kind!“ 

Aber auch der Mensch kann sagen: „Ich bin bei Dir. Gott!“ 



Durch seinen Glauben tritt der Mensch in Beziehung zu Gott. Er empfängt 
die Liebe Gottes und erwidert sie auf seine ganz eigene Weise. 
Die Liebe zwischen Gott und Mensch ist immer einzigartig und zeigt sich in 
ganz unterschiedlicher Weise. 

Das christliche Familienbild hat seinen Ursprung in dieser Beziehung zwi-
schen Gott und Mensch. 
Wenn Menschen die Liebe Gottes für sich annehmen, dann werden sie sie 
auch weitergeben wollen. 
So entsteht zwischen Eltern und Kind eine liebevolle Beziehung zueinan-
der, sobald das Kind geboren ist. 

Wenn der Glaube an Gott im Leben der Eltern verankert ist, wenn El-
tern sagen: Gott, ich bin bei dir, dann wird das Kind von Anfang an 
mit in den Glauben der Eltern hineingenommen und in die damit 
verbundene Glaubenspraxis hineingeführt. 
Gott soll im Leben des Kindes gegenwärtig sein und das Kind soll ei-
nes Tages zu Gott Ja sagen. 

Eltern wünschen für ihr Kind das Beste an Liebe und Gemeinschaft. 
Menschen sind jedoch begrenzt und deshalb können wir alle nur 
eingeschränkt das Beste für die uns anvertrauten Kinder geben. 
Aber Gott schenkt, was wir Menschen nicht geben können. Deshalb 
vertrauen und hoffen Eltern auf die Fürsorge Gottes für das Leben 
ihres Kindes. 

Indem Jesus Gott Vater nennt und auch wir Gott unseren Vater nen-
nen, wir damit der Maßstab für unser Vater-/ Mutter-Bild gesetzt: 
Liebe, Vertrauen, Respekt und die Bereitschaft, sich auf Gott einzu-
lassen. 

Gott will Teil unseres Lebens sein und er will gemeinsam mit uns den 
Weg des Lebens gehen. 

Genauso sind Eltern Teil des Lebens ihres Kindes, auch wenn das 
Kind mit der Zeit immer selbstständiger wird und zunehmend seine 
eigenen Entscheidungen trifft – auch in Bezug auf den Glauben. 

Wenn Eltern ihre Kinder im Glauben an Gott erziehen, schaffen sie 
ihnen einen Schutz– und Lernraum: Die Kinder lernen die Liebe Got-
tes kennen, können seine Fürsorge spüren und erfahren seinen Wil-
len für das Gute in ihrem Leben. Sie können das, was sie dabei erle-
ben, an andere Menschen weitergeben und so das Leben in der Ge-
sellschaft christlich mitprägen. 

Dann kann auch das Kind sagen: „Ich bei dir. Gott.“ 

Angela Pohl, Gemeindereferentin 



Neue Gemeindereferentin 

„Unterwegs in eine neue Zeit, …in der ein 
Glaube uns zusammenhält“ – Diese Liedzeilen 
beschreiben nicht nur die großen Herausforde-
rungen der Kirche, sondern führen mich, Ger-
linde Lohmann, als Gemeindereferentin auf 
neue Wege nach Eschweiler. 

Seit über neun Jahren arbeite ich mit ehren- und 
haupt-amtlichen Mitgliedern im Modell der Ge-
meindeleitung in Gemeinschaft im Nord-Wes-
ten von Aachen. In dieser Zeit der Umbrüche 
galt es, Gemeinde neu zu gestalten und gemein-
sam Verantwortung zu tragen.  

Ab dem 1. September werde ich meine Stelle in Aachen reduzieren und 
mit 50% im Leitungsteam der katholischen Kirche in Eschweiler mitarbei-
ten. 

Gebürtig komme ich mitten aus dem Ruhrgebiet, bis es unsere Familie be-
ruflich in den Raum Aachen (Kohlscheid) verschlagen hat. Ich bin leiden-
schaftlich gerne zu Fuß unterwegs - besonders in den Ferien. Dann wandern 
wir Schritt für Schritt auf einem alten Pilgerweg - mit dem Ziel Rom. 

Ich freue mich, Sie kennenzulernen und mit Ihnen unterwegs zu sein in 
eine neue Zeit.  
Gerlinde Lohmann, Gemeindereferentin 

Andachten in der Marienkapelle 
Die katholische Frauengemeinschaft St. Bonifatius lädt herzlich zu Andach-
ten in der Marienkapelle in der Grünstraße ein. Jeweils dienstags um 18:00 
Uhr am 
6. August,  
3. September, 
1. Oktober. 
 

Buswallfahrt nach Kevelaer 
Abfahrtszeiten für die Bus-Wallfahrt nach Kevelaer am Mittwoch, 
14.08.2024: 
07:15 Uhr: Neu-Lohn (Kirche) 
07:25 Uhr: Dürwiß (AVV-Haltestelle an der Festhalle) 

Bei Rückfragen: 5557891 („Euregiotours“) 



Hl. Messe mit Kräuterweihe 

Am Donnerstag, 15.08.2024 feiern 
wir um 18:00 Uhr an der Gedächt-
niskapelle Lohn die Hl. Messe zum 
Hochfest Mariä Himmelfahrt. 
Im Rahmen dieser Hl. Messe wer-
den traditionsgemäß die mitge-
brachten Kräuter (Kräuterweihe) 
gesegnet. 
Herzliche Einladung an alle Inte-
ressierten. 
Die Messe wird überwiegend im 
Freien stattfinden. Sitzgelegenhei-

ten sind jedoch in begrenzter Anzahl vorhanden. 
[Foto Matthias Schmitz] 

Oktav zur „Schmerzhaften Mutter“ in Nothberg 
Vom 08. – 15.09.2024 feiert die Gemeinde St. Cäcilia in diesem Jahr die 
Oktav aus Anlass des Gedenktages der Schmerzen Mariens am 15. Sep-
tember.  

An den beiden Sonntagen, am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
finden jeweils besondere Gottesdienste statt, zu denen die Mitglieder der 
Gemeinde St. Cäcilia ebenso herzlich eingeladen sind wie Gläubige aus der 
Pfarrgemeinde Heilig Geist sowie aus ganz Eschweiler und Umgebung. 
Wie in den vergangenen Jahren werden in diesen Gottesdiensten Predig-
ten gehalten, in denen die Gläubigen durch unterschiedliche Priester und 
Laien, durch Frauen und Männer in besonderer Weise angesprochen wer-
den sollen. 

Nachdem im vergangenen Jahr die Person Jesu Christi selbst als Zentrum 
unseres Glaubens im Mittelpunkt der Ansprachen stand, soll in diesem 
Jahr der Blick auf die Frage nach dem Sinn menschlichen Leidens gerichtet 
werden. Ausgehend von der seit 1382 belegten Verehrung der Schmerz-
haften Mutter am „Noth-Gottes-Altar“ in unserem Ort, soll unter verschie-
denen Aspekten betrachtet werden, inwiefern Leid und Not der Menschen 
und die „Noth Gottes“ - dargestellt im Bild des toten Sohns auf dem Schoß 
seiner Mutter - miteinander in Zusammenhang stehen. 

Unter anderen sollen in den Gottesdiensten folgende Fragen thematisiert 
werden: 

1.) Steht ein leidender Gott nicht für die verkörperte Ohnmacht? 



2.) Ist menschliches Leid vielleicht als Prüfung oder Strafe Gottes zu ver-
stehen? 

3.) Sind wir Menschen im Leiden und Sterben allein oder werden 
wir auch hierin von Gott begleitet? 

4.) Wie sind Leid und Unheil in der Welt einerseits und Got-
tes Heilswille  
andererseits zu erklären? 

5.) Sind Jesu Leiden und Sterben als stellvertretende Handlungen 
Gottes für uns  
Menschen zu verstehen? 

6.) Kann die Gottesmutter angesichts ihrer schmerzlichen 
Erfahrungen  
Orientierung für den leidenden Menschen bieten? 

In jedem Gottesdienst wird auch die Verehrung der Schmerzhaften Mut-
ter ihren Platz haben, und die Gläubigen werden Gelegenheit haben, ihr 
zu danken oder sie im fürbittenden Gebet anzurufen – angesichts der 
aktuellen gesellschaftlichen Probleme, aber auch hinsichtlich der priva-
ten Sorgen des Einzelnen. 

Sonntag, 8. September 
9:30 Uhr Feierliche Eröffnung  
Prediger: Pfarrer Hannokarl Weishaupt 
Zu Maria, Schwester der Menschen in Not 
Andacht mit Prozession zur Schmerzhaften Mutter in Nothberg. 

15:00 Uhr Andacht in der Kirche in Nothberg  
Anschließend kurze Prozession durch Nothberg  
16:15 Uhr Schlusssegen, anschließend Beisammensein und Austausch in 
und um das Pfarrheim. 
 
Montag, 9. September, „Gottes Solidarität im Leiden mit uns“ 
06:30 Uhr hl. Messe, Zelebrant: Pfarrer Hannokarl Weishaupt 
18:00 Uhr hl. Messe, Prediger: Generalvikar Jan Nienkerke, Aachen 

Dienstag, 10. September, „Gottes stellvertretendes Leiden“ 
06:30 Uhr hl. Messe, Zelebrant: Pfarrer Hannokarl Weishaupt  
14:30 Uhr hl. Messe Zelebrant: Pfarrer Hannokarl Weishaupt 

Anschließend sind alle eingeladen zum gemütlichen Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen im Pfarrheim neben der Kirche. 

Mittwoch, 11. September 
06:30 Uhr hl. Messe, Zelebrant: Pfarrer Hannokarl Weishaupt 

Donnerstag, 12 September, „Leid als Prüfung des Menschen“ 
06:30 Uhr hl. Messe, Zelebrant: Pfarrer Hannokarl Weishaupt 



10:30 Uhr Andacht für die Kinder aus den Kindertagesstätten unserer 
Stadt  
18:00 Uhr hl. Messe und Recollectio, Predigerin: Dr. Annette Jantzen, 
Aachen 

Freitag, 13. September, „Leid als Strafe Gottes“ 
06:30 Uhr hl. Messe, Zelebrant: Pfarrer Hannokarl Weishaupt  
18:00 Uhr hl. Messe, Prediger: Pfarrer Frank Schürkens, Krefeld 

Sonntag, 15. September „Unheil in der Welt und Gottes je größere Gnade“ 
09:30 Uhr hl. Messe, Prediger: Prof. Dr. Christian Blumenthal, Bonn 
17:30 Uhr Abschlussandacht  
„Der Mensch im Leid - die schmerzhafte Mutter als Orientierung”  
Prediger: Pfarrer Ulrich Clancett, Jüchen 

Andacht für die Kinder aus den Kindertagesstätten 
Im Rahmen der Oktav in Nothberg sind auch in diesem Jahr wieder die 
Vorschulkinder aus den verschiedenen katholischen Kindertageseinrich-
tungen in Eschweiler von der Fachgruppe Kitapastoral eingeladen, nach 
St. Cäcilia in Nothberg zu pilgern. Am Donnerstag, 12.09.2024 um 10:30 
Uhr ist es soweit. Ausgehend vom Gnadenbild in der Kirche erkunden die 
Kinder, wo die sehr alte Tradition des Pilgerns mit ihrem Leben in Verbin-
dung steht. Dadurch erfahren sie, warum Menschen immer wieder auf die 
Fürbitte der Gottesmutter Maria vertrauen und mit ihren Sorgen und Nö-
ten nach Nothberg pilgern. 

Die Fachgruppe Kitapastoral freut sich auf die verschiedenen Kita Gruppen 
aus allen Stadtteilen Eschweilers. 

Für die Fachgruppe Kitapastoral, 
Ulrike Riemann-Marx, Gemeindereferentin 

 

Recollectio für alle 

Im Rahmen der Wallfahrtstage in Nothberg wird Frau Dr. Annette Jantzen 
in der Abendmesse um 18:00 Uhr am 12.09.2024 einen geistlichen Impuls 
geben. 
Im Anschluss ist im Pfarrheim noch Gelegenheit zum gemütlichen Beisam-
mensein mit Austausch über den Impuls. 
Die Recollectio wird weiter alle paar Monate stattfinden mit unterschiedli-
chen ReferentInnen und unterschiedlicher Gestaltung. 
Wir freuen uns auf und über zahlreiche TeilnehmerInnen! 



„Eschi“ – Kinder- & Familienkirche 
Zweimal gab es ein Unglück in der Eschi 
Kinder- & Familienkirche und unsere 
beiden ursprünglichen Eschi-Figuren 
haben dies nicht überstanden. Aber es 
gibt Eschi noch und wir wollen jetzt die 
Kinder- & Familienkirche wieder mit Le-
ben füllen. 

Damit beginnen wir am Freitag, 
20.09.2024 um 17:00 Uhr mit einem 
Wortgottesdienst in St. Bonifatius in 
Dürwiß. 

Die neue Eschi-Figur wird vorgestellt 
und zieht in die Eschi-Ecke in der Kirche 
ein. Anschließend feiern wir die An-

kunft mit einer Mit-Mach-Aktion für alle interessierten Familien und ei-
nem geselligen Beisammensein. 

Der nächste Termin ist das Erntedankfest am 06.10.2024 um 9:30 Uhr. 
Dieser Termin ist zum Vormerken gedacht und Näheres dazu erfahren 
Sie im nächsten Pfarrbrief. 
Soviel sei schon gesagt: Wir feiern diesen Gottesdienst bei Familie 
Schmitz auf dem Obermerzer Hof. 

 

Highlight-Gottesdienst 
Am 22.09.2024 laden wir um 
17: 0 0  U h r wieder zum High-
light-Gottesdienst nach St. 
Marien, Eschweiler Röthgen 
ein. Diesmal lautet der Titel, 
herbstlich inspiriert: „Ernte!“. 
Auch wenn wir nicht landwirt-
schaftlich oder gärtnerisch tä-

tig sind, haben wir eine Ernte einzubringen. 
Jesus sagt oft, dass etwas „Frucht bringt“. 
Diese Art von Ernte wollen wir einbringen 
und uns dankbar an ihr freuen. Wir würden 
uns freuen, wenn Sie dabei wären. 



Gemeinsame Bestattung von „Frühchen“ 
Die nächste gemeinsame ökumenische Trauerfeier für Sternenkinder fin-
det statt am Freitag, 27.09.2024. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr in der Fried-
hofskapelle, Dürener Straße, zu einem Wortgottesdienst mit anschließen-
der Beisetzung auf dem Frühchenfeld.  
Wir laden alle Betroffenen mit ihren Familien und Freunden sowie Ge-
meindemitglieder herzlich zur Teilnahme ein.  
Nähere Infos bei Sr. Martina:  schwester.martina@eschweiler-kirche.de 
 
 

„Nacht der offenen Kirche“ 
Am 2. Oktober wird es in Eschweiler wieder - zum fünften Mal - eine öku-
menische "Nacht der offenen Kirchen" geben.  
 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, die besondere Atmosphäre 
am späten Abend zu erleben, wenn zahlreiche Kirchen und Gemeinden 
ihre Türen öffnen und ein vielseitiges Programm anbieten.  
 
Von katholischer Seite sind dabei St. Peter und Paul - einschließlich einem 
Angebot des Gebetskraftwerks - St. Marien, St. Antonius (Röhe), St. Cäcilia 
(Nothberg), St. Severin (Weisweiler) sowie von evangelischer Seite die 
Dreieinigkeitskirche und die Freie evangelische Gemeinde. 

Angeboten werden in der Zeit von 19:30 bis 22:30 Uhr musikalische Dar-
bietungen verschiedenster Art, Lob Gottes, ein meditativer Stationenweg 
zu den 7 Sakramenten und vieles mehr. Nicht zuletzt besteht die Möglich-
keit zu Gespräch und Begegnung. Den Abschluss der "Nacht der offenen 
Kirchen" bildet ein Segen zur Nacht, meist um 22:15 Uhr. Das Programm 
in St. Severin Weisweiler beginnt bereits um 17:30 Uhr mit dem Kinder-
chor und endet auch entsprechend früher. 

Nähere Infos mit detailliertem Programm finden Sie zeitnah in den Zeitun-
gen, auf Plakaten, in Internet und Social-Media sowie in den an vielen 
Stellen ausliegenden Flyern. Wir freuen uns auf Ihren Besuch – seien Sie 
herzlich willkommen! 

 
 

Sammelaktion für die Eschweiler Tafel 
Auch in diesem Jahr wollen wir mit einer großen und gemeinsamen 
Spendenaktion die Eschweiler Tafel unterstützen, denn leider hat 
sich an der Versorgungssituation der Eschweiler Tafel nichts verän-
dert. Der Zulauf ist immer noch sehr hoch und die Spenden nicht 
ausreichend. Die Tafeln haben nach wie vor erhebliche Probleme, 
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die gesteigerten Kundenzahlen mit einem genügenden Lebensmittel-
angebot zu versorgen. Die Armut wächst. Selbst Lebensmittel wer-
den für immer mehr Menschen unerschwinglich. Deutlich sichtbar 
wird dies vor den Türen unserer Eschweiler Tafel. 

Dort stehen die Menschen in langen Schlangen. Die Eschweiler Tafel 
steht an der Belastungsgrenze. Sie bekommt leider auch immer weniger 
Lebensmittelspenden als üblich. 

Deswegen wollen wir als katholische Kirche in Eschweiler mit einer 
Lebensmittelspenden-Aktion die Eschweiler Tafel und ihre ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer in ihrer so wichtigen Arbeit unter-
stützen. 

In der Zeit von Samstag, dem 5.10.2024 bis einschließlich Sonntag, 
13.10.2024 sammeln wir für die Eschweiler Tafel. 

Sie können gerne Ihre Spende nach den Gottesdiensten abgeben, zu den 
angegebenen Zeiten in den Pfarrbüros oder anderen Sammelstellen. Bitte 
beachten Sie dazu entsprechende Aushänge, Veröffentlichungen und Ver-
meldungen. An der Spendenaktion beteiligen sich auch viele der Kitas in 
kirchlicher Trägerschaft (pro-futura, SKF und Caritas). 

Folgende haltbare Lebensmittel werden benötigt: 
Reis, Nudeln, Mehl, Zucker, Margarine, Butter, Salz, H-Milch, Dosen (Erb-
sen mit Möhren, Brechbohnen, Erbsen, Mais, Dicke Bohnen usw.), Dosen 
Fisch, (Thunfisch...), Pilze in Dosen, Hartwurst (z.B. Salami …), Bockwurst 
in Glas oder Dose. Brot, Schwarzbrot, Kaffee. 

Wir wären sehr dankbar, wenn Sie durch Ihre Spende unsere Aktion un-
terstützen und wir so gemeinsam die Eschweiler Tafel unterstützen kön-
nen, damit sie ihre so wichtige Arbeit in der Hilfe und Unterstützung be-
dürftiger Menschen weiterführen kann. 

Vielen Dank, 
Petra Minge, Gemeindereferentin 

 

Neuer Trauergesprächskreis  
„Auf der Suche nach neuen Lebensquellen…“ 
Unter diesem Thema trifft sich ein Trauergesprächskreis unter Be-
gleitung von Pastoralreferentin Sr. Martina Kohler. Der Kurs ist ge-
dacht für alle, die einen nahestehenden Menschen durch den Tod 
verloren haben und sich in der Situation der Trauer mit anderen aus-
tauschen möchten. Die Gespräche sollen helfen, besser mit der 



Trauer leben zu lernen und für sich selbst wieder neue Lebensper-
spektiven zu entwickeln. Es soll Raum sein, in dem alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer so sein dürfen, wie sie sich gerade fühlen. Wir 
wollen miteinander sprechen oder auch schweigen. Inhaltliche Im-
pulse werden Anregungen geben, besser verstehen zu lernen, was im 
Prozess der Trauer geschieht. Vielleicht werden Sie dabei erfahren, 
dass sich Lasten gemeinsam leichter tragen lassen. 

Ort: Pfarrhaus St. Peter und Paul, Dürener Str. 29, 52249 Eschweiler 
Zeit: 09., 16., 23. sowie 30.09.2024, jeweils montags von 16:00 bis 
17:30 Uhr. 

Da die Treffen eine thematische Einheit bilden, wird die Teilnahme an allen 
4 Terminen vorausgesetzt. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Anmeldung bis eine Woche vor Beginn bei Sr. Martina, Telefon: 8396559. 

 

Seniorenausflug 
Mit vier Bussen ging es für rund 200 Senioren aus ganz Eschweiler am 
19.06.2024 nach Bonn, auf das Schiff "Rheinprinzessin".  

Dort gab es Mittag-
essen während wir 
durch das herrliche 
Rheintal schipper-
ten. In Remagen 
warteten die Busse 
und die Fahrt ging 
weiter nach Bad 
Breisig. In der wun-
derschönen Barock-
Kirche St. Maria 
Himmelfahrt feier-
ten wir gemeinsam 

mit Pfarrer Michael Datené Gottesdienst. 

Nach kurzem Aufenthalt in Bad Breisig hieß es „Alles einsteigen“ und die 
Fahrt ging zurück nach Eschweiler. Alle waren zufrieden und glücklich über 
diesen schönen Tag.  
Karen Leuchter 



Beauftragung zum Beerdigungsdienst 
Wir freuen uns darüber, dass Herr Holger Klingebiel mit Erfolg und großem 
persönlichen Engagement den Ausbildungskurs für ehrenamtliche Beerdi-
gungsbeauftragte beim Bistum Aachen absolviert hat.  

Schon bald wird er in Eschweiler für diesen wichtigen Dienst der Beerdi-
gungen zur Verfügung stehen und das Team der haupt- und ehrenamtlich 
Tätigen in diesem Bereich verstärken. Wir sind dankbar für seine Bereit-
schaft und wünschen ihm dazu Gottes Segen. 

 

Film im Forum 
Seit Herbst 2017 hat die Film-
gruppe fast 30 Filme präsen-
tiert, preisgekrönte, humor-
volle oder zum Nachdenken 
anregende. Zu diesem kos-
tenlosen Angebot sind alle In-
teressierten eingeladen. 

Für besondere Situationen sind unterschiedliche Fassungen verfügbar: 
Deutsche Sprache (Normalfall), Fassung mit Untertiteln, Fassung für Hör-
geschädigte, Fassung für Sehbehinderte mit Audiodeskription (durch Spre-
cher zusätzlich kommentiert). 
Filme werden gezeigt im Bonifatius-Forum, Bonifatiusstraße 26, Eschweiler 
Dürwiß. 
Termine und weitere Einzelheiten werden im Aushang, über den Pfarrbrief 
und im Internet bekannt gegeben. 
 

Kinderchor 
Wer hat Lust mit uns gemeinsam im 
Kinderkirchenchor zu singen?  
 
Wir sind 11 Kinder und treffen uns 
einmal in der Woche zum Singen.  
Geprobt werden tolle, sakrale Lieder, 
die wir ab und zu im Gottesdienst sin-

gen möchten und lustige weltliche Lieder, die uns einfach Spaß machen. 
Und manchmal gehen wir auch nur gemeinsam ein Eis essen ☺. 
 



Treffpunkt: Immer freitags (außerhalb von Ferien und langen Wochenen-
den) um 15:30 Uhr auf der Treppe vor der Sakristei von St. Peter und Paul 
(Dürener Straße). 
Einstieg ist nach den Ferien jederzeit möglich … einfach vorbeikommen! 
 
Informationen gibt es bei unserem Chorleiter Achim Prinz oder im Pfarr-
büro. 
Kontakt: organist.eschweiler@email.de  
Zielgruppe: Kinder ab Grundschulalter und älter  
Wie freuen uns auf euch! 
Liebe Grüße 
Eure Sängerinnen und Sänger im Kinderchor 
 

Seniorenarbeit 
Seniorenarbeit hat in vielen Kirchengemeinden eine lange Tradition. 
Unserer Pfarrgemeinde ist es ein großes Anliegen, dass sich die Senioren 
bei uns wohl fühlen und sich geschätzt wissen, sich begegnen und dadurch 
Gemeinschaft und Geselligkeit erleben. 
Die Seniorenarbeit hat sich zum Ziel gesetzt, die Kommunikation zwischen 
den Senioren zu fördern, zu Aktivitäten anzuregen und die älteren Men-
schen in das Leben unserer Pfarrgemeinde einzubinden. 
 
Es wäre sehr schön, wenn sich auch hier in Dürwiß ein neuer „Arbeitskreis 
für Seniorenarbeit“ finden würde und im Bonifatiusforum wieder regelmä-
ßige Seniorennachmittage bei Kaffee und Kuchen stattfinden könnten. 
 
Bei Interesse melden Sie sich gerne im Pfarrbüro, Telefon: 52356 

 

Gottesdienstordnung vom 01.08. – 30.09.2024 
 

Sonntag, 4. August, 18. Sonntag im Jahreskreis 

Hl. Johannes Maria Vianney (Pfarrer von Ars) 

Jk. B, L1: Ex 16,2-4.12-15, L2: Eph 4,17.20-24, Ev: Joh 6,24-35 

11:00 Uhr Heilige Messe 

   

Dienstag, 6. August, Verklärung des Herrn 

Jk. B, L1: Dan 7,9-10.13-14, L2: 2 Petr 1,16-19, Ev: Mt 17,1-9 

18:00 Uhr Andacht in der Marienkapelle (Grünstraße) 
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Mittwoch, 7. August 

18:00 Uhr Heilige Messe 

   

Samstag, 10. August, Laurentius von Rom 

14:00 Uhr Brautmesse 

   

Sonntag, 11. August, 19. Sonntag im Jahreskreis 

Hl. Klara von Assisi 

Jk. B, L1: 1 Kön 19,4-8, L2: Eph 4,30-5,2, Ev: Joh 6,41-51 

11:00 Uhr Heilige Messe 

12:00 Uhr Tauffeier 

   

Mittwoch, 14. August 

Hl. Maximilian Kolbe 

18:00 Uhr Heilige Messe fällt aus!! 

   

Sonntag, 18. August, 20. Sonntag im Jahreskreis 

Jk. B, L1: Spr 9,1-6, L2: Eph 5,15-20, Ev: Joh 6,51-58, EMF Eschweiler Musik Festival auf dem Marktplatz 

11:00 Uhr Heilige Messe 

 

Mittwoch, 21. August 

Hl. Pius X., Papst 

18:00 Uhr Heilige Messe 

   

Donnerstag, 22. August 

08:00 Uhr Einschulungsgottesdienst KGS Dürwiß 

   

Samstag, 24. August, Hl. Bartholomäus, Apostel 

14:00 Uhr Brautmesse 

   

Sonntag, 25. August, 21. Sonntag im Jahreskreis 

Jk. B, L1: Jos 24,1-2a.15-17.18b, L2: Eph 5,21-32, Ev: Joh 6,60-69 

11:00 Uhr Heilige Messe 

   

Mittwoch, 28. August 

Hl. Augustinus von Hippo 

18:00 Uhr Heilige Messe 

   

Samstag, 31. August 

14:00 Uhr Tauffeier 

   

Sonntag, 1. September, 22. Sonntag im Jahreskreis 

Jk. B, L1: Dtn 4,1-2.6-8, L2: Jak 1,17-18.21b-22.27, Ev: Mk 7,1-8.14-15.21-23 

11:00 Uhr Heilige Messe 

 

   



Dienstag, 3. September 

Hl. Gregor der Große, Papst 

18:00 Uhr Andacht in der Marienkapelle (Grünstraße) 

   

Mittwoch, 4. September 

18:00 Uhr Heilige Messe 

   

Samstag, 7. September 

Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

11:00 Uhr Tauffeier 

   

Sonntag, 8. September, Mariä Geburt, 23. Sonntag im Jahreskreis 

Jk. B, L1: Jes 35,4-7a, L2: Jak 2,1-5, Ev: Mk 7,31-37 

Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

11:00 Uhr Heilige Messe 

   

Mittwoch, 11. September, Hl. Maternus, Bischof von Köln 

18:00 Uhr Heilige Messe 

   

Sonntag, 15. September, Gedächtnis der Schmerzen Mariens, 24. Sonntag im Jahreskreis 

Jk. B, L1: Jes 50,5-9a, L2: Jak 2,14-18, Ev: Mk 8,27-35 

11:00 Uhr Heilige Messe 

   

Mittwoch, 18. September 

18:00 Uhr Heilige Messe 

  

Freitag, 20. September 

Hl. Andreas Kim Tae-guen; Hl. Paulus Chong Hasang 

17:00 Uhr Eschi-Gottesdienst - Einführung der neuen Eschi-Figur 

 

Sonntag, 22. September, 25. Sonntag im Jahreskreis 

Jk. B, L1: Weish 2,1a.12.17-20, L2: Jak 3,16-4,3, Ev: Mk 9,30-37 

11:00 Uhr Heilige Messe 

   

Mittwoch, 25. September 

Hl. Nikolaus von Flüe 

18:00 Uhr Heilige Messe 

 

Sonntag, 29. September, Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erzengel, 26. Sonntag im 

Jahreskreis 

Jk. B, L1: Num 11,25-29, L2: Jak 5,1-6, Ev: Mk 9,38-43.45.47-48 

11:00 Uhr Heilige Messe 

 
 
 



Der Redaktionsschluss für den Bonifatius-Boten Oktober ist am 
10.09.2024. 
 

Pfarrbüro Kath. Pfarrei St. Bonifatius 
Dürwißer Kirchweg 1b Telefon:  02403 52356 
52249 Eschweiler  Fax: 02403 53854 
  E-Mail: st.bonifatius@eschweiler-kirche.de  
 Web: www.katholisch-eschweiler.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montag, Mittwoch, Freitag: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Donnerstag: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Dienstag:                                geschlossen 
 
 

Kontakt 
Pfarrer Hannokarl Weishaupt 02403 9611840 
Pfarrer Michael Datené  02403 26097 
 www.katholisch-eschweiler.de 
 

Der nächste Pfarrbrief für Oktober erscheint am 01.10.2024 
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